
Aus der Stadtverordnetenversammlung vom 23.02.2015 wird berichtet: 
 
Zu TOP 1) Haushalt 2015 
 
Einstimmig fasst die Stadtverordnetenversammlung nachstehenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Haushaltssatzung mit  
Haushaltsplan 2015 in der allen Stadtverordneten vorliegenden Fassung. 
 
   
Zu TOP 2) Investitionsprogramm 2014 bis 2018 
 
Einstimmig fasst die Stadtverordnetenversammlung nachstehenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Investitionsplan 2014 - 2018 in der 
allen Stadtverordneten vorliegenden Fassung. 
 
  
Zu TOP 3) Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages 
 
Das Vorsitzende Mitglied der Stadtverordnetenversammlung, P. Zanger, stellt den 
Antrag auf nicht öffentliche Behandlung des Tagesordnungspunktes.  
 
Die anwesenden Gäste verlassen das Sitzungszimmer. 
 
Der Antrag wird ohne Gegenrede angenommen. 
 
Seitens des Magistrats wird allen Stadtverordneten eine Tischvorlage ausgehändigt.  
 
Frau Giede-Jeppe stellt mündlich einen Änderungsantrag. 
Mit 3 Ja-Stimmen und 16 Nein-Stimmen wird der Antrag abgelehnt. 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst mit 16 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und  
1 Enthaltung nachstehenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Genehmigung des Verkaufs von 
zwei Flächen im Gewerbegebiet Süd. Die Grundstückspreise werden, wie in den 
Erläuterungen genannt, festgesetzt. 
 
Die Gäste nehmen wieder an der Sitzung teil; ihnen wird die Beschlussfassung 
mitgeteilt. 
 
 
Zu TOP 4) Wahl einer weiteren Schriftführerin 
 
Einstimmig fasst die Stadtverordnetenversammlung nachstehenden Beschluss: 
 
Frau Christine Rohde wird  ab 01.03.2015 zur weiteren Schriftführerin gewählt. 
 
 



Zu TOP 5) Anfragen 
 
Anfragen lagen keine vor. 
 
 
Zu TOP 6) Mitteilungen 
 
1. Trinkwasserversorgung Udenhausen 
     -Quelle Erlenborn- 
 
Derzeit findet durch das beauftragte Ingenieurbüro eine Variantenuntersuchung statt. 
Untersucht werden soll, wie 
 
a) die Wasserversorgung in Udenhausen sichergestellt werden kann und 
b) welche Variante langfristig die wirtschaftlichste ist. 
 
 
2. Kindertagesstätte 
    -Sachstand- 
 
Die Messungen haben am 10.02.2015 begonnen. Weitere Messungen sind 
terminiert. 
Dabei wurden im Gruppenraum ‚Pinguin‘ zunächst vergleichende 
Feuchtemessungen im Bereich der Estrichfuge vorgenommen. Dann wurden 5 
Bohrkerne (BK; DN 50)  im o.g. Raum gezogen. Dabei konnte festgestellt werden, 
dass in 3 Bodenöffnungen freies (in flüssiger Form) Wasser auf der Abdichtung 
(Bitumenschweißbahn auf Sohlplatte) vorhanden war. In zwei Bodenöffnungen war 
sog. Schmierfeuchtigkeit vorhanden.  
Die Probekerne werden gesichert um diese labortechnisch untersuchen zu lassen.    
 
 
 
 


